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Komm, Heiliger Geist,
sonst verlieren wir

den Blick für das Wesentliche.

Komm, Heiliger Geist,
damit wir uns freuen an dem,

was du wirkst in den Menschen.
Paul Weismantel



In der Nähe eines 
alten Bauernhauses 
war ein alter Zieh-
Brunnen. Sein Was-
ser war ungewöhn-
lich frisch, rein und 
köstlich zu trinken. 
Und das Besondere 

war: Er trocknete nie aus. Selbst bei der 
größten sommerlichen Dürre gab er treu 
sein kühles, klares Wasser.
Dann kam die Zeit, in der alles moderni-
siert wurde. Das Haus wurde umgebaut; 
es bekam Fließwasser. Den alten Brunnen 
brauchte man nicht mehr. Er wurde ver-
schlossen - für viele Jahre.
Eines Tages wollte ein Hausbewohner 
aus Neugierde wieder einmal in die Tiefe 
des Brunnens sehen. Er deckte den Brun-
nen ab und wunderte sich: Der Brunnen 
war ausgetrocknet. Der Mann wollte her-
ausfinden, wie das geschehen konnte. Es 
dauerte lange, bis er den Grund wusste: 
Ein solcher Brunnen wird von hunder-
ten winzigen Bächlein gespeist, die unter 
der Erde für den ständigen Wasservorrat 
sorgen … die winzigen Öffnungen der 
vielen Bächlein bleiben nur dann rein 
und offen, wenn immer wieder Wasser 
für Mensch, Tier und Äcker entnommen 
wird und Wasser nachrinnen kann. Sonst 
versanden die vielen kleinen Öffnungen 

und der Brunnen versiegt. 

Bei dir ist die Quelle des 
leBens! Ps 36
Die Jünger Jesu waren innerlich ausge-
trocknet. Sie ziehen sich zurück und ge-
hen in sich. Sie erwarten betend das Ge-
schenk des Hl. Geistes. Das ist wie das 
Hinunterlassen der Schöpfgefäße des 
Herzens in die Tiefenschicht, in der wir 
an Gott rühren. 
Da bricht zu Pfingsten die Quelle des Le-
bens in ihnen wieder auf, stärker als zu-
vor. Wie frisches Wasser tränkt der Hl. 
Geist das Ausgetrocknete, erfrischt die 
Beziehungen. Die Freude von Geliebten 
und Liebenden sprudelt hervor.

die lieBe Gottes ist ausGe-
Gossen in unsere Herzen durcH 
den HeiliGen Geist!  röm 5,5 
Diese Erfahrung eines neuen Pfingstens 
dürfen auch wir immer wieder machen. 
Wer glaubt, wird zur sprudelnden Quelle 
werden, die Leben spendet und die nicht 
versiegt, wenn wir täglich daraus schöp-
fen und großzügig weitergeben!
Komm, Heiliger Geist, Schöpfer Geist, 
Quelle des Lebens, erfülle unsere Herzen 
und die unserer FirmkandidatInnen am 
So, 16.6., dem Dreifaltigkeitssonntag!

Pfarrer Bernhard Kranebitter

Wo das Leben versiegt und hervorsprudelt

Liebe bewohnerinnen und bewohner der Pfarren aLLerheiLigen und Kranebitten!
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Was gibt mir Halt im 
Leben?
Eine Firmgruppe zu Gast bei der 
Klinikseelsorge

Ehepaare unseres Seelsorgeraumes, die 
heuer ein Hochzeitsjubiläum feiern, möch-
ten wir herzlich zum gemeinsamen Dank-
gottesdienst am So, 20.10., 10 Uhr in der 
Pfarrkirche Allerheiligen einladen. An-
schließed gibt es für alle Jubilare Kaffee 
im Pfarrsaal. Bitte melden Sie sich jetzt 
schon im Pfarrbüro Allerheiligen.

Hochzeitsjubilare

Über diese Frage und vieles andere hat 
unsere Firmgruppe mit dem Klinikseel-
sorger Michael Weiskopf gesprochen. 
Er hat uns erklärt, welche Aufgaben ein 
Seelsorger in einem Krankenhaus hat und 
warum dieser Beruf etwas Besonderes 
für ihn ist. Eines ist jedenfalls klar! Es 
ist nicht einfach, hier Seelsorger zu sein. 
In seinen berührenden Geschichten ha-
ben wir gehört, dass in der Klinik viele 
Menschen sterben. Er selbst braucht viel 
Kraft, um die Verwandten zu trösten und 
ihnen zu helfen, mit dem Ereignis gut 
umzugehen. Aber es geht auch darum, 
Kranke oder Verletzte aufzubauen, damit 
sie genügend Kraft und Lebenslust be-
kommen, um wieder gesund zu werden. 
Manche fragen sich jetzt vielleicht, was 

das mit Gott oder der Kirche zu tun hat. 
Die SeelsorgerInnen in der Klinik segnen 
die Menschen, bringen ihnen die Kom-
munion oder beten mit ihnen. Sie küm-
mern sich genauso um PatientInnen, die 
nicht gläubig sind, denn jeder braucht je-
manden zum Reden und jemanden, dem 
man seine Probleme anvertrauen kann. 
Auch die SeelsorgerInnen selbst brauchen 
eine Verbindung zu Gott, denn die vielen 
Krankheits- und Todesfälle können sehr 
belastend sein und da ist es gut, jemanden 
zu haben, der einem zuhört. 

Anna Mitteregger und Eva Fuhrmann
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Fronleichnamsprozession 
Do, 20.6., 9 Uhr 
Pfarrkirche Allerheiligen 

Heuer beginnen wir das Fest Fronleich-
nam um 9 Uhr mit dem Gottesdienst in 
der Pfarrkirche Allerheiligen. Anschlie-
ßend ziehen wir mit dem in der Eucha-
ristie gegenwärtigen Herrn betend durch 
unsere Straßen. Bei der Schützenge-

denkstätte Peerhofsiedlung bitten wir 
um Segen und Frieden für unser Land 
Österreich, für Europa und alle Völker.
Die Prozession mit Musikkapelle und 
Schützen folgt dann der Karl-Innerebner-
Straße bis zur zweiten Station bei Familie 
Hupfauf. Dort beten wir für die Gemein-
schaft der Glaubenden und für die Kirche 
Jesu Christi in allen Konfessionen. 
Der dritte Halt ist bei Familie Zegg. 
Hier bitten wir für die Früchte der Erde 
und unsere menschliche Arbeit sowie um 
Schöpfungsverantwortung. 
Zum Abschluss ziehen wir über den Saur-
weinweg in die Kirche zurück. Hier 
stellen wir alle BewohnerInnen unserer 
Stadtteile Hötting West und Kranebitten 
unter den Segen Gottes. Alle sind herz-
lich eingeladen!

Allerheiligen Kranebitten

Erstkommunion im Seelsorgeraum

Wir danken allen Eltern und Lehrperso-
nen, die bei der Vorbereitung zur Erst-
kommunion in Allerheiligen und Krane-
bitten mitgeholfen haben. 

Wir freuen uns, wenn Eltern und Kinder 
auch weiterhin am Pfarrleben teilnehmen 
und dadurch  Gemeinschaft im Glauben 
und im Leben erfahren. 
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Campus-Tage Technik
Ein Stadtteil feiert mit der 
Universität

Im Rahmen des 350-jährigen Jubiläums 
der Universität Innsbruck wurden Verei-
ne und Einrichtungen des Stadtteils Höt-
ting West sowie die Pfarren eingeladen, 
am 26./27.4.2019 mitzufeiern.
Die Pfarren unseres Seelsorgeraumes 
präsentierten ihre architektonisch inter-
essanten Pfarrzentren - die Pfarrkirche 
Allerheiligen von Architekt Clemens 
Holzmeister und die Pfarrkirche Krane-
bitten von den Architekten Markus Illmer 
und Günther Tautschnig. Großer Dank gilt 
Peter Paul Steinringer, der Bilder und Gra-
fiken zusammentrug, um die Besonderhei-
ten der beiden Kirchen einem interessier-
ten Publikum zu zeigen. Er kümmerte sich 
auch um die gesamte Organisation der 
Ausstellung. Viele Leute folgten seinen 
spannenden Ausführungen zur Architektur 
der beiden Kirchen. Danke!

Die Öffentliche Bücherei Allerheiligen 
nahm ebenfalls die Möglichkeit wahr, bei 

den Campus-Tagen am Technikareal prä-
sent zu sein.
Eine gemütliche Leseecke, eine Aus-
wahl von Angeboten an Medien mit den 
Schwerpunkten Architektur, Technik und 
Chemie, lud viele Interessierte zum Ver-
weilen ein.
Allen MitarbeiterInnen der Bücherei gilt 
ebenfalls ein großer Dank für ihre um-
sichtige Arbeit und die vielen aktuellen 
Angebote im Bereich Bücher, Medien 
und Spiele. Die Bücherei ist ein einladen-
der Treffpunkt vieler BewohnerInnen un-
seres Stadtteils. Danke!

Musikkapelle und 
Schützenkompanie 
Allerheiligen
Wir sagen der Musikkapelle und der 
Schützenkompanie Allerheiligen ein 
herzliches Vergelt‘s Gott für die Mitge-
staltung der Feiern in unserem Seelsorge-
raum!
Es ist ein sichtbares Zeichen der guten 
Gemeinschaft in unserem Stadtteil.
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Viva l‘allegria
Konzert mit dem  

Kammerchor Fresco Vocalis
Mi, 12.6.2019, 19 Uhr

Pfarrzentrum Kranebitten

Krankenkommunion
Mit der Gemeinschaft der Pfarre 
verbunden

Für viele Christinnen und Christen ist 
die Eucharistie eine zentrale Kraftquelle 
ihres Lebens. Was ist aber, wenn jemand 
den Gottesdienst in der Gemeinde aus 
Gesundheitsgründen nicht besuchen und 
die Wohnung nicht verlassen kann?
Wenn Sie gerne die Heilige Kommunion 
zu Hause empfangen möchten, melden 
Sie sich bitte in den Pfarrbüros von Al-
lerheiligen (28 17 24) oder Kranebitten 
(29 42 17). Wir bitten, dass sich auch 
Verwandte und Freunde von Kranken bei 
uns melden oder unsere hauptamtlichen 
MitarbeiterInnen darauf ansprechen.
Wir kommen gerne zu Ihnen, damit Sie 
sich in einer kleinen Kommunionfeier auf 
den Empfang des eucharistischen Brotes 
vorbereiten und die Kommunion empfan-
gen können. Um spürbar zu machen, dass 
Kommunion immer etwas Gemeinschaft-
liches ist, sind auch Angehörige herzlich 
willkommen, bei dieser Feier dabei zu 
sein.

Neues vom neuen Pfarrer

Die Jugendlichen waren hellauf begeis-
tert: Pfarrer Bernhard ging in den Semes-
terferien mit 10 Jugendlichen schifahren 
und das bei solch schlechtem Wetter, 
dass auf dem Foto so gut wie nichts und 
niemand erkennbar ist. Ein Jugendlicher 
sagte beim Essen: „Wow! Da Pfarrer is 
unterwegs wie a Profischifahrer.“ Alle 
hatten an  diesem Tag viel Spaß, auch 
wenn zwischendurch kurze Panik auf-
kam, weil der Pfarrer in einem Loch ver-
schwand. Der Tag ruft nach einer Wieder-
holung im nächsten Jahr.

Jugendleiterin Johanna Lackner 
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Beim Abschiedsmahl vor seinem Tod hat 
Jesus Brot gesegnet, in Stücke gebrochen 
und an seine Freunde ausgeteilt. Damit 
hat er sich selbst gemeint. Nach seiner 
Auferstehung erkannten ihn seine Jünger 
an diesem Zeichen.
Wir Christen sind aufgerufen, seinem Bei-
spiel zu folgen und von dem, was wir sind 
und was wir haben, auszuteilen. Dabei 
geht es nicht nur um das lebensnotwen-
dige Brot/Geld für Bittsteller, sondern 
ebenso um das bereitwillige Sich-Schen-
ken in Form von  Zeit, Geduld, Achtsam-
keit, Zutrauen, Anerkennung, Hoffnung, 
Trost …
Bis ins vorgerückte Alter ist vieles davon 
möglich. Selbst wenn die Tage einsam 
verlaufen, können wir immer  noch das 
Brot der Liebe und der Zuwendung aus-
teilen: durch das fürbittende Gebet.

lieBe seniorinnen und senioren, 
wir bitten Sie, auch die FirmkandidatIn-
nen unseres Seelsorgeraumes mit Ihrem 
Gebet zu begleiten. 

Christl Mayrhofer

Gebetsbitte 

Seniorenausflug
nach Seeon/Oberbayern
Do, 13.6.2019

Heuer führt uns der Seniorenausflug in 
die ehemalige Benediktinerabtei (gegrün-
det 994) Seeon in Oberbayern. Heute ist 
die Anlage ein Kultur- und Bildungszent-
rum. In der wunderschönen Klosterkirche 
feiern wir mit unserem Pfarrer Bernhard 
Kranebitter die Heilige Messe. Anschlie-
ßend wird im gotischen Keller der Klos-
tergaststätte das Mittagessen serviert. Da-
nach gibt es die Möglichkeit eines kurzen 
Spazierganges. Auf der Heimfahrt ma-
chen wir eine Kaffeepause in Wasserburg. 
Der Unkostenbeitrag von € 15,- wird im 
Bus eingehoben.
Abfahrt: 8.30 Uhr am Pfarrplatz Aller-
heiligen
Rückkehr: ca. 19 Uhr
Anmeldung: im Pfarrbüro bis Do 6.6.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teil-
nahme von Seniorinnen und Senioren un-
seres Seelsorgeraumes.

Das Seniorenbetreuungsteam
Elisabeth, Dora, Gabi und Susi 
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So 9.6. Pfingstsonntag - 10 Uhr Festgottesdienst mit den Chorallkids
Mo 10.6. Pfingstmontag - 9 Uhr Pfingstwanderung von Allerheiligen nach Kra-

nebitten; 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst unseres Seelsorgeraumes 
in Kranebitten

So 23.6. 10 Uhr Familienmesse mit den Kindergartenkindern und Allerhand 
Musikant

Mi 26.6. 15 Uhr Eltern-Kind-Treffen
So 30.6. 10 Uhr kein Pfarrgottesdienst; Kranebitter Kirchtag - 10 Uhr gemeinsa-

mer Festgottesdienst unseres Seelsorgeraumes in Kranebitten; anschlie-
ßend Fest am Pfarrplatz

So 21.7. Christophorussonntag - 10 Uhr Pfarrgottesdienst
Do 15.8. Fest Mariä Aufnahme in den Himmel - 10 Uhr Festgottesdienst mit 

Kräutersegnung; Caritas-Augustsammlung
Mi 18.9. 20 Uhr Pfarrgemeinderat 
Do 19.9. 14.30 Uhr Treffpunkt für Senioren
So 22.9. Pfarrfamilienfest - 10 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst unseres 

Seelsorgeraumes mit unseren Chören, der Musikkapelle und der 
Schützenkompanie Allerheiligen; anschließend Fest am Pfarrplatz

Besondere Termine in Allerheiligen

Besondere Termine in Kranebitten
So 9.6. Pfingstsonntag - 8.30 Uhr Festgottesdienst
Mo 10.6. Pfingstmontag - 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst unseres Seelsorgeraumes
Di 11.6. 18.45 Uhr Pfarrgemeinderat
Mi 12.6. 19 Uhr  Juniperus-Communis-Veranstaltung: „Viva l‘allegria“ - Konzert 

mit dem Kammerchor Fresco Vocalis
Do 13.6. 15 Uhr Eltern-Kind-Treffen
So 30.6. Kranebitter Kirchtag - 10 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst unseres 

Seelsorgeraumes; anschließend Fest am Pfarrplatz; mit der Musikka-
pelle Allerheiligen

Do 4.7. 8.45 Uhr Schulgottesdienst der Volksschule Hötting West
So 21.7. Christophorussonntag - 8.30 Uhr Pfarrgottesdienst
Do 15.8. Fest Mariä Aufnahme in den Himmel - 8.30 Uhr Festgottesdienst mit 

Kräutersegnung; Caritas-Augustsammlung
Fr 13.9. 18 Uhr MitarbeiterInnenfest
So 22.9. 8.30 Uhr kein Pfarrgottesdienst; Pfarrfamilienfest Allerheiligen - 

10 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst unseres Seelsorgeraumes in 
Allerheiligen; anschließend Fest am Pfarrplatz
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Besondere Termine im Seelsorgeraum
Fr 7.6. 19 Uhr Ökumenische Pfingstvigil; Pfarrkirche Allerheiligen
Mo 10.6. Pfingstmontag - 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst unseres Seelsorge-

raumes in Kranebitten
Mi 12.6. 18.30 Uhr Vinzenzkonferenz
Do 13.6. SeniorInnenausflug nach Seeon am Chiemsee; Abfahrt um 8.30 Uhr 

am Pfarrplatz
So 16.6. Dreifaltigkeitssonntag - 10 Uhr Firmung in Allerheiligen; 

30 Jahre-Jubiläum der Schützenkompanie Allerheiligen
Mi 19.6. -
So 23.6.

Jugendreise nach Taizé

Do 20.6. Fronleichnam - 9 Uhr Hl. Messe in Allerheiligen; anschließend Prozession
So 30.6. Kranebitter Kirchtag -  10 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst unseres 

Seelsorgeraumes in Kranebitten; anschließend Fest am Pfarrplatz
Di 2.7. 18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Kranebitten; gestaltet vom Öku-

menischen Gesprächskreis
So 7.7. -
Sa 13.7.

Jungscharlager in Breitenbach am Inn

Mo 26.8. -
Fr 30.8.

Pfarrfahrt in das Piemont

Mi 11.9. 18.30 Uhr Vinzenzkonferenz
So 22.9. Pfarrfamilienfest Allerheiligen - 10 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst 

unseres Seelsorgeraumes in Allerheiligen; anschließend Fest am Pfarrplatz

Bittgang zum Höttinger Bild für 
geistliche Berufe
Sa, 7.6., 6.7., 3.8., 7.9.2019
6.30 Uhr Treffpunkt Planötzenhof
7 Uhr Hl. Messe

Regelmäßige Gottesdienste im 
Wohnheim am Lohbach
Fr, 10.30 Uhr Gottesdienst
1. Freitag im Monat - Herz-Jesu-Freitag: 
Hl. Messe

Newsletter 
Der Newsletter unseres Seelsorgerau-
mes erscheint einmal im Monat und in-
formiert Sie über aktuelle Angebote und 
Veranstaltungen der beiden Pfarren. 

Anmeldung unter: newsletter@pfarre-allerheiligen.at
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Hallo Kinder!

Taufen in Allerheiligen
Die Geburt eines Menschen ist ein kost-
barer Moment. Es freut uns, dass Sie Ih-
rem Kind das Geschenk des Glaubens in 
die Wiege legen und Glauben in unserer 
Pfarrgemeinschaft erfahren und leben 
wollen.
Den Schatz der Taufe feiern wir bei fol-
genden Taufterminen in Allerheiligen: 
Sa, 29.6., 13.7., 3.8., 17.8., 7.9., 28.9., 
19.10. und 9.11. jeweils um 14 Uhr. 
Um die Taufe gut vorbereiten zu können, 
bitten wir, sich rechtzeitig im Pfarrbüro 
zu melden.

Zum Abschluss unseres Themenkreises   
werden zwei Heilige gesucht.

1. ein HeiliGer
Namenstag: 29. Juni
Geburtsort: Tarsus (heute Türkei)
Beruf: Heute würde man ihn als Religi-
onslehrer bezeichnen, Zeltmacher
Wirkungsorte: Damaskus, heutiges Europa
Auch bekannt unter: Saulus (hebräi-
scher Name)
Symbole, mit denen der Heilige darge-
stellt wird: Buch (Symbol für das Neue 
Testament), Schwert (Symbol Märtyrer-
tod), Landkarten (Symbol für seine Mis-
sionsreisen)
Heilig ist er für uns: Weil er zuerst 
Christen verfolgte, dann aber, nach einer 
beeindruckenden Begegnung mit dem  
auferstanden Jesus, bei der er erblindete 
und danach wieder geheilt wurde, den 
christlichen Glauben annahm und ihn bis 
nach Europa verbreitete.
Patron der Seelsorger und Theologen

2. eine HeiliGe
Namenstag: 11. August
Geburtsort: Assisi (Italien)
Beruf: Nonne, Ordensgründerin
Wirkungsort: Assisi

Symbole, mit denen die Heilige darge-
stellt wird: Äbtissinenstab (da sie die Lei-
terin eines Klosters war), Monstranz
Heilig ist sie für uns: Weil sie ihr wohlha-
bendes Elternhaus verließ und Franz von 
Assisi folgte, um in Armut zu leben. Sie 
nahm sich der Not ihrer Mitmenschen an.
Patronin der Glaser und Vergolder
Ausmalbilder der beiden Heiligen liegen 
in der Kirche bei den Kinderbüchern auf.

eine Kleine Hilfe
Die Buchstaben der Namen der beiden 
Heiligen sind leider etwas durcheinan-
dergekommen.

  

L UP1. USA

2. A L R K A
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Bücherei-Sommer-Lese-
Sommer-Spiele-Sommer-
Filme-Sommer

Spiel, Spaß, Action
Neue Jungschargruppe

Wussten Sie, dass Sie über die INNS-
BOOK Karte (Verbundkarte aller Inns-
brucker Büchereien) neben allen her-
kömmlichen Medien auch E-Books 
ausleihen können? Ideal für den Urlaub!
Info unter https://innsbook.at oder fra-
gen Sie bei uns nach. 
Wir informieren Sie gerne und beraten 

„I hab mi scho mei ganzes Leben auf die 
Jungschar g‘freut!“, sagte ein Kind zu 
mir, als ich es zur Jungschar eingeladen 
habe. Die Jungschar ist sehr beliebt. Wa-
rum? Dort ist Zeit für Spiele, Spaß und 
Action ohne Leistungs- und Zeitdruck. 
In unserem Seelsorgeraum gibt es sogar 
sechs Gruppen, die sich wöchentlich tref-
fen. Und jetzt nach der Erstkommunion 
ist es endlich soweit: die siebte Gruppe 
entsteht! Dazu wollen wir alle Kinder der 
2. Klasse Volksschule einladen vorbei zu 
kommen. Vor den Sommerferien wird es  
„Schnuppertreffen“ geben. Dort könnt ihr 
euch einmal die BetreuerInnen, Spiele, 
Ablauf, andere Kinder ... anschauen. Im 
Herbst starten wir dann mit den „richti-
gen“ Jungscharstunden. 

Theresa, Ben, Josef und Tobias freuen 
sich schon sehr auf euch und die gemein-
samen Stunden. 
Die Schnupperstunden sind am Fr,  7.6., 
14.6. und  28.6. von 15.15 - 16.15 Uhr 
im Pfarrzentrum
Wir alle freuen uns, wenn Du zur Jung-
schar kommst! 
Es ist kein Problem, wenn du schon älter 
bist, dann melde dich einfach bei mir: 
johanna.lackner@pfarre-allerheiligen.at 

Jugendleiterin Johanna Lackner 

Sie bei der Auswahl Ihrer Urlaubslektüre!
In den Schulferien (Mo, 8.7. bis Fr, 6.9.) 
ist die Bücherei mittwochs von 17 Uhr 
bis 20 Uhr geöffnet!

Ihr Team der Öffentlichen Bücherei 
Allerheiligen
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workfamilien beteten meine Enkel dann 
oft für sehr viele geliebte Menschen. 
Meine Erfahrung ist, dass Eltern oft schon  
weit weg sind von allem, was mit Kirche 
zu tun hat, und dass der Oma, aber auch 
dem Opa, beim Beten eine wichtige Rolle 
zukommt.
Die beste Oma hätte aber ohne die kirch-
liche Gemeinschaft und die Religions-
lehrerInnen keine Chance, den Reichtum 
unseres Glaubens weiterzugeben. Schön, 
dass es so viele Menschen gibt, die sich 
um unsere Kinder bemühen!
Meine Mitarbeit in Kranebitten geht nun 
zu Ende. Ich durfte den Schatz der Ge-
meinschaft mit Ihnen elf Jahre lang teilen 
und werde mich immer in Dankbarkeit 
daran erinnern. Auf Wiedersehen!

Elisabeth Partlic

Das hat schon der Komponist Hans Lang 
gewusst. Welche Erfahrungen der kleine 
Hansi wohl mit seiner Oma gemacht hat? 
Hat sie ihm Märchen erzählt oder jeden 
Sonntag Palatschinken serviert? Auf jeden 
Fall hat er ihr ein Lied gewidmet, das wahr-
scheinlich jede Oma Österreichs kennt.

der scHatz der GeBete
Ich denke jetzt nicht an die Kochkünste 
seiner Oma oder an Hans im Glück. Aber 
um das Erzählen von Geschichten geht 
es schon. Um Erzählungen von Daniel 
in der Löwengrube, um die dramatische 
Lebensgeschichte von Jesus und um das 
Erlernen unseres Gebetsschatzes. Vater 
unser, Gegrüßet seist du Maria und das 
Glaubensbekenntnis - einige Jahre hat es 
gedauert, bis meine Enkel stolz verkün-
det haben, dass ich ihnen nicht mehr hel-
fen muss. In einem Abendgebet heißt es: 
„Die Eltern auch empfehl‘ ich dir, behüte 
lieber Gott sie mir.“ In der Zeit der Patch-

Wenn wir nicht die Oma 
hätten

Dir, liebe Elisabeth, 
möchten wir ein gro-
ßes Danke für dein 
vielfältiges Engage-
ment in unserer Pfar-
re und dein kritisches 
Denken sagen. Es 
war spürbar, dass dir  

als Pfarrgemeinderätin, Mesnerin, Kom-
munionhelferin, Pfarrbriefausträgerin und 
Mitglied des Pfarrbriefredaktionsteams 
die Pfarre immer ein Herzensanliegen 
war. Gottes Segen soll dich begleiten!

Wir sagen Danke!

12

Kranebitten



Auf die Frage, welche Programmpunkte 
zu den wichtigsten der Woche gehören, 
hört man die jungen Leute antworten: 
„Das Wochenende!“ „Mein Sport!“ und 
„Die Jungschar!“

die JunGscHar in KraneBitten leBt
Marlene Mair & Lilly Schönherr gestal-
ten die wöchentliche Jungscharstunde am 
Do, 17.30 Uhr mit  viel Liebe und Kreati-
vität. „Viele Ideen kommen so nebenbei, 
aber wir treffen uns auch immer wieder, 
um uns neue Spiele und Inhalte zu über-
legen“, sagt Marlene. „Es ist schön, dass 
die Kinder offensichtlich sehr gerne in 
die Stunde kommen, deshalb macht es 
auch so viel Spaß mit ihnen“, meint Lilly.
Auch außerhalb der Jungscharstunde gibt 
es gemeinsame Treffen: Die Jungschar-
kinder werden heuer beim Kirchtag am 
So, 30.6. um 10 Uhr die Familienmesse  
gestalten. Wir dürfen gespannt sein ...

sommerfest der JunGscHar
Am Do, 4.7. gibt es wieder ein gemein-
sames Abschlussfest. Start ist um 17.30 
Uhr. Eltern und Geschwister sind dann 
um 18.30 Uhr herzlich willkommen, um 
gemeinsam bei Kuchen & Saft das Jungs-
charjahr ausklingen zu lassen.

JunGscHarlaGer
Als krönender Abschluss des Jungschar-
jahres findet dann das Jungscharlager in 

Die Jungschar, sooo cool!!

der ersten Ferienwoche statt, bei dem 
Kinder aus Kranebitten und Allerheiligen 
dabei sein dürfen. 

JunGscHar im HerBst 2019
Wann die Jungschar im Herbst wieder 
startet, wird in der 2. Schulwoche be-
kannt gegeben.

Astrid Peer, Pfarrgemeinderätin

MitarbeiterInnenfest
Fr, 13.9., 18 Uhr 
Pfarrzentrum Kranebitten

Die Rad-WM hat unserem Mitarbeiter-
Innenfest im vergangenen Herbst einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. Die-
ses Jahr laden wir alle, die sich mit der 
Pfarre verbunden fühlen, zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ins Pfarrzentrum 
ein. Es soll ein Abend der Begegnung und 
Gemeinschaft werden. Ein guter Start ins 
neue Arbeitsjahr! Bitte merken Sie sich 
schon jetzt den Termin vor! 
Ihre Anmeldung im Pfarrbüro bis 
Mi, 11.9. erleichtert uns die Vorbereitung - 
Tel. 29 42 17; pfarre.kranebitten@dibk.at 
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FirmkandidatInnen des Seelsorgeraumes Allerheiligen-Kranebitten

begleitet von Johanna Lackner & Anna-Laura Fuchs
Anthofer Julia Mitteregger Anna Schmid Kathrin
Fuhrmann Eva Morass Magdalena Schwitzer Julia
Giersig Alina Petter Leon Tilly Gabriel
Haas Anna Rieger Benjamin Tonini Judith
Lang Veronika Ruez Sebastian

begleitet von Thomas Tappeiner & Noah Rettenbacher
Abolis Yvonne Kittinger Nina Tiwald Clemens
Baumann Maximilian Netzer Leonard Thurner Tobias
Baumann Felix Quirchmair Sophia Vogt Finn
Braun Sophia Rettenbacher Aaron Weyrer Severin
Gleissner Mia Schmid Myriam
Hammerer Jakob Stropnik Jodok

begleitet von Johanna Lang & Sonja Lang
Allinger-Csollich Elena Gaugg Lisa Patacsil Drew
Angermair Hannes Gredler Jasmina Peer Luzie
Assmayr David Hirschberger Anne Sophie Pienz Luisa
Bacher Katharina Klingler Elisabeth Pümpel Lena
Cammerlander Lotte Kopp Daniel Steiner Maja
Dadic Julian Mariacher Ayleen
Erhard Benjamin Obermair Katharina

Firmung 2019
Den Firmgottesdienst feiern alle Firmkan-
didatInnen unseres Seelsorgeraumes am 
Dreifaltigkeitssonntag, 16.6., 10 Uhr in 
der Pfarrkirche Allerheiligen. 
Das Sakrament der Firmung spendet Bi-
schofsvikar Mag. Jakob Bürgler.

Das Pfarrteam Allerheiligen und Kranebitten 
sagt Ihnen am Ende des Arbeitsjahres ein herzliches Vergelt‘s Gott 

für Ihren Einsatz, Ihre Zeit, Ihre Ideen und das gute Miteinander. 
Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer!

Pfarrer Bernhard Kranebitter
im Namen aller haupt- & ehrenamtlichen MitarbeiterInnen
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Rafaël, dich schickt mir 
der Himmel!

Ist es Ihnen auch schon passiert: Sie be-
fanden sich in einer schwierigen Situati-
on und plötzlich kam Hilfe von unerwar-
teter Seite?
Tobit wird im gleichnamigen biblischen 
Buch als frommer Jude beschrieben, der 
sich für andere einsetzt und dennoch ein 
eigenes Vermögen aufbaut. Einen Teil des 
Geldes deponiert er vorsorglich bei einem 
Verwandten im Ausland. 
Als er wieder einmal einen Juden - entge-
gen des Verbots des assyrischen Königs 
- bestattet, erblindet Tobit. Zur gleichen 
Zeit beweint auch Sara, die Tochter eines 
Verwandten, ihr Schicksal, hat doch ein 
Dämon ihre sieben Verlobten jeweils in 
der Hochzeitsnacht getötet.

rafaël als WeGBeGleiter
In seiner Not sendet Tobit seinen Sohn 
Tobias auf eine nicht ungefährliche Rei-
se, um sein hinterlegtes Geld zu holen. 
Als Reisebegleiter bietet sich ein gewis-
ser Rafaël an. Rafaël zu Tobit: 
„Ich werde mit deinem Sohn Tobias ge-
hen. Und fürchte dich nicht! Wohlbehal-
ten werden wir fortgehen und wohlbehal-
ten zu dir zurückkehren, denn der Weg ist 
sicher.“ (Tob 5,17) 
Unterwegs am Fluss Tigris, fängt Tobi-
as einen Fisch, entnimmt und behält auf  
Rafaëls Rat hin dessen Innereien. Die bei-

den kommen zu Sara, Tobias hält um de-
ren Hand an und mit dem Verbrennen der 
Fischeingeweide vertreibt er den Dämon. 
Sie kehren wohlbehalten heim und Tobi-
as heilt mit der Fischgalle seinen blinden 
Vater. Erst jetzt gibt sich Rafaël als Engel 
zu erkennen und - entschwindet.

enGel steHen für eine tiefere 
WirKlicHKeit
In der Bibel sind Engel Boten Gottes. Sie 
zeigen Gottes helfende und heilende Nähe 
an. Sie sind Botschafter einer anderen, 
tieferen Wirklichkeit. Wir verbinden mit 
ihnen die Vorstellung von Geborgenheit, 
Leichtigkeit, Schönheit und Hoffnung.

Spüren Sie eine(n) Rafael(a) an Ihrer Sei-
te? Vielleicht finden Sie eine(n) innerhalb 
der Pfarre, vielleicht außerhalb. Auf dass 
Sie sagen können: „Dich schickt mir der 
Himmel! Jetzt kann es nur gut werden.“ 
Oder Sie werden selbst ein(e) Rafael(a), 
eine Anleitung dazu gibt es im biblischen 
Buch Tobit.

Hans Eibl

Pieter Lastman, Tobias und der Engel mit dem Fisch, 1613
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Pfarre Allerheiligen
Bürozeiten
Im Juli und August ist das Büro
Mo bis Fr von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
Tel: 28 17 24
Mail: info@pfarre-allerheiligen.at
Homepage: www.pfarre-allerheiligen.at

Pfarre Kranebitten
Bürozeiten
Im Juli und August ist das Büro
am Mi von 17 bis 18 Uhr geöffnet.
Tel: 29 42 17
Mail: pfarre.kranebitten@dibk.at
Homepage: www.kranebitten.at

Bürozeiten im Sommer

Neben den pfarrlichen Initiativen und Spendenaktionen ist 
es vor allem die öffentliche Hand (Stadt Innsbruck, Land 
Tirol und JUFF), durch deren 
Subventionen unsere Arbeit und 
unsere Bauvorhaben realisiert 
werden können. Danke!

Herzliche Einladung 
zum 

Kranebitter Kirchtag
Sonntag, 30. Juni 2019, 10 Uhr

Gemeinsamer Festgottesdienst unseres 
Seelsorgeraumes in der Pfarrkirche, an-
schließend Fest am Kirchplatz mit der 
Musikkapelle Allerheiligen. 
Für ein buntes Kinderprogramm und das 
leibliche Wohl ist gesorgt!


